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Worum es geht

Der geborene Tübinger Christoph Friedrich Dörr (1782-1841) absolvierte seine
Malerausbildung unter anderem in Nürnberg und arbeitete anschließend unter dem
renommierten Künstler Philipp Friedrich Hetsch (1758-1839) in Stuttgart. Nach fünf Jahren
ging er auf Anregung Hetschs hin für ein Jahr an die Kunstakademie nach Dresden,
anschließend hielt er sich für zwei Jahre in Rom und Neapel auf. In Italien setzte er sich
intensiv mit Kunstwerken der Renaissance auseinander. Zurück in Tübingen wurde Dörr
zum gefragten Porträtmaler und erhielt 1809 die Anstellung als erster
Universitätszeichenlehrer der Eberhard Karls Universität Tübingen. Das vorliegende Bild ist
eines der Hauptwerke des Künstlers und zeigt möglicherweise im Hintergrund den auf einer
Anhöhe gelegenen Schwärzlocher Hof bei Tübingen. Dörr verbindet hier, vermutlich
inspiriert von italienischer Renaissancemalerei, ein Porträt mit einer
Landschaftsdarstellung.
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Inventarnummer 1327

Medium Gemälde

Personen Christoph Friedrich Dörr (Künstler / Künstlerin): *  14. Okt. 1782
Tübingen – †  29. Jan. 1841 Tübingen

Datierung um 1810

Technik Öl

Material Leinwand

Maße Höhe: 52,50cm(Bildträger) / Breite: 44,00cm(Bildträger)

Urheberrecht gemeinfrei

Status Inventarisiert

Sammlungsbereich 19. Jahrhundert

Standort ausgestellt
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